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Fragestellung/Zielsetzung: Schätzungen gehen von 3-5% inkorrekter Befunde bei radiologischem Bildmaterial aus [1]. Die Identi-
fikation und Analyse visueller Strategien bei der Bildbefundung kann für eine Fehlerreduktion und korrekte Befundung nutzbar
gemacht werden [2]. Mit Eye-Tracking können visuelle Diagnosestrategien sichtbar gemacht werden. Bisher gibt es jedoch erst
wenige Studien, die sich mit Eye-Tracking gestützten Lernumgebungen zur Unterstützung visueller Diagnosekompetenz in der
ärztlichen Aus- und Weiterbildung befassen [2]. Auch werden Eye-Tracking Aufnahmen im Bereich der Radiologie bisher nicht
mit Verbaldaten (z.B. in Form eines Think-Aloud) ergänzt, obwohl damit kognitive Prozesse von visuellen Strategien bei der Bild-
befundung offengelegt werden können. Jarodzka et al. [3] schlagen „Eye movement modelling examples“ als vielversprechende
Möglichkeit vor, um Ärzt*innen in Aus- und Weiterbildung im Erwerb visueller Diagnosekompetenz zu unterstützen.

Methoden: In interdisziplinärer Zusammenarbeit von Radiologie, Unfallchirurgie, medizinischer Ausbildungsforschung und dem
Medienlabor  der  Universität  Augsburg  wird  eine  Datenbank  mit  Eye-Tracking  und  Think-Aloud  gepromptetem  Röntgenbild-
material aufgebaut. Diese wird für das interdisziplinäre Trainieren von visueller Diagnosekompetenz für die ärztliche Aus- und
Weiterbildung  zur  Verfügung  stehen.  Für  den  Aufbau  der  Lernumgebung  werden  Eye-Tracking  und  Think-Aloud  Daten  von
Ärzt*innen der Radiologie (n=10) und Unfallchirurgie (n=10) mit unterschiedlicher klinischer Erfahrung bei der Befundung von
jeweils 30 exemplarischen Röntgenaufnahmen von Becken, distalem Radius und kindlichem Ellenbogen erfasst. Daran sollen
möglicherweise disziplinspezifisch variierende visuelle Diagnosestrategien identifiziert werden. Als Auswertungsparameter der
Eye-Tracking Daten werden die Zeit bis zur ersten Fixation einer Abnormalität; die gesamte Verweildauer auf dem Bildmaterial;
Dauer und Anzahl der Fixationen auf diagnostisch relevanten/irrelevanten Bildbereichen (Areas of Interest); Sakkaden zwischen
den Fixationen und die  Akkuratheit  der  Diagnose herangezogen.  Als  ergänzend qualitatives  Datenmaterial  dienen die  Think-
Alouds  dem  Offenlegen  der  hinten  den  Blickbewegungen  stattfinden  kognitiven  Prozessen.  Um  Diskrepanzen  zur  visuellen
Diagnosekompetenz von Studierenden zu ermitteln und das Prompting in der Lernumgebung damit adressatengerecht gestalten
zu können, werden zusätzlich Eye-Tracking Daten von Studierenden (n=20) des 8. Semester gewonnen.

Ergebnisse und Diskussion: Auf der GMA-Tagung werden erste Ergebnisse von visuellen Diagnosestrategien bei der Röntgen-
bildbefundung der verschiedenen Gruppen vorgestellt  und diskutiert.  Zudem werden Auswahlkriterien für die Integration des
Eye-Tracking und Think-Aloud geprompteten Bildmaterials in die Lernumgebung präsentiert.

Take Home Message: Mit dem Kurzvortrag wird ein Beispiel gezeigt wie in interdisziplinärer Zusammenabeit und unter Anwen-
dung der Eye-Tracking Technologie eine innovative Lernumgebung geschaffen werden kann.
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